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Annotation. Dieser Artikel befasst sich mit Themen der Linguokulturologie und 

spiegelt die Veränderungen wider, die sich im Studium der Sprach- und Kulturprobleme 

während des Studiums der Linguokulturologie ergeben haben. 
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Ende des 20. Jahrhunderts. ein neues interdisziplinäres geisteswissenschaftliches 

Forschungsfeld ist entstanden und entwickelt sich rasant weiter, in dessen Zentrum 

Sprache und Kultur stehen. Der Begriff "Linguokulturologie" entstand im 

Zusammenhang mit den Werken der Phraseologieschule von V. N. Teliya und den 

Veröffentlichungen von V. V. Vorobyov, V. A. Maslova u.a. Die neue wissenschaftliche 

Richtung erhielt mehrere inhaltlich ähnliche Definitionen, die sich jedoch in wichtigen 

Nuancen unterschieden. Kulturlinguistik ist „eine komplexe wissenschaftliche 

Disziplin, die das Verhältnis und Zusammenspiel von Kultur und Sprache in ihrer 

Funktionsweise untersucht und diesen Vorgang als integrales Gefüge von Einheiten in 

der Einheit ihrer sprachlichen und außersprachlichen (kulturellen) Inhalte 

widerspiegelt.“ 

Linguokulturelle Studien, die als sprachdidaktisches Analogon oder Korrelat der 

Soziolinguistik definiert wurden, werden als angewandter Aspekt vorgeschlagen, als 

praktische Umsetzung der Linguokulturologie im Prozess des Sprachunterrichts für 

Ausländer. Den Grenzstatus der neuen Disziplin verdeutlicht die Definition: „Dies ist 

eine Wissenschaft, die an der Schnittstelle von Sprach- und Kulturwissenschaften 

entstanden ist und die Manifestationen der Kultur des Volkes erforscht, die sich in der 

Sprache widerspiegeln und verankern.“ 

Die synchrone Ausrichtung der Linguokulturologie wird in der Definition 

vermerkt, wo sie als "der Teil der Ethnolinguistik betrachtet wird, der sich der 

Erforschung und Beschreibung der Korrespondenz von Sprache und Kultur in ihrem 

synchronen Zusammenspiel widmet". Ein solches Verständnis des Themas 

Linguokulturologie entwickelt die damals von A. A. Potebney, M. M. Pokrovsky, V. V. 

Vinogradov, D. S. Likhachev, N. I. Lotman, Ideen, die mit der Manifestation der 

kulturellen und nationalen Besonderheit der Ausdrucksmittel der Sprache verbunden 

sind. 
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Gehört die historische Phraseologie zur Ethnolinguistik, so gehört das moderne 

Phraseologiesystem zu den Untersuchungsgegenständen der Linguokulturologie, die 

„zuallererst lebendige kommunikative Prozesse und den Zusammenhang der darin 

verwendeten sprachlichen Ausdrücke mit der synchron agierenden Mentalität der 

Menschen erforscht Personen." 

Gegenstand der Linguokulturologie ist das Zusammenspiel von Sprache, die als 

Übersetzer kultureller Informationen fungiert, und Kultur, dem historischen 

Gedächtnis der Menschen. Gegenstand der Studie (als Teil des Objekts) sind die 

Spracheinheiten, die in der Kultur eine symbolische, referenzierende, bildlich-

metaphorische Bedeutung erlangt haben und die Ergebnisse der Aktivität des 

menschlichen Bewusstseins zusammenfassen - archetypisch und prototypisch, in 

Mythen verankert, Legenden, Rituale, Rituale, Folklore und religiöse Diskurse usw. 

Die Linguokulturologie konzentriert sich einerseits auf den menschlichen 

(kulturellen) Faktor in der Sprache, andererseits auf den sprachlichen Faktor in einer 

Person. Die Kulturlinguistik ist ein Teil der Wissenschaft vom Menschen, deren 

Schwerpunkt das Phänomen der Kultur ist. Zu den zahlreichen Definitionen von Kultur 

mit Hinweis auf ihre ontologischen Eigenschaften (Widerstand gegen die Natur, 

Evolutionscharakter und Historismus, Wertorientierung, intergenerationelle 

Weitergabe) wird ergänzt: Es ist „eine Weltanschauung und Weltanschauung, die 

semiotischen Charakter hat." 

Die Ähnlichkeit von Merkmalen, die Kultur und Sprache charakterisieren, 

ermöglicht es, ihr Zusammenspiel auf einer einheitlichen methodischen Grundlage zu 

betrachten. Schauen wir uns diese gemeinsamen Merkmale an. 

1. Kultur und Sprache sind Bewusstseinsformen, die das Weltbild eines 

Menschen und eines Volkes widerspiegeln. 2 

2. . Sprache und Kultur stehen in einem Dialog miteinander, da das Subjekt 

der Sprache und ihr Adressat immer Kultursubjekte ist. 

3. 3. Beide Phänomene haben individuelle oder gesellschaftliche 

Existenzformen, das Subjekt von Kultur und Sprache ist immer ein Individuum oder 

eine Gesellschaft, eine Persönlichkeit oder eine Gesellschaft. 

4. Ein gemeinsames Merkmal von Sprache und Kultur ist die Normativität. 

5. Der Historismus ist eine der wesentlichen Eigenschaften von Sprache und 

Kultur (die Antinomie von „Dynamik“ oder „Statik“). 

6. 6. Kultur ist eine Art historisches Gedächtnis der Menschen. Sprache 

speichert und bereichert das kollektive Gedächtnis aufgrund ihrer kumulativen 

(kumulativen) Funktion. 

Gleichzeitig gibt es erhebliche Unterschiede zwischen den beiden wichtigsten 

Merkmalen einer Person und einer Gesellschaft. 
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1. Die Sprache als Kommunikationsmittel ist von einer 

Massenadressatenorientierung dominiert, während in der Kultur Elitismus geschätzt 

wird. 

2. Als Zeichensystem ist Kultur (anders als Sprache) nicht zur Selbstorganisation 

fähig. 

3. Sprache und Kultur sind unterschiedliche semiotische Systeme. Ein solcher 

Vergleich führt Forscher zu dem Schluss, dass Kultur nicht isomorph, sondern 

homomorph zur Sprache ist. 

Kulturelle Kompetenz deckt sich nicht mit sprachlicher Kompetenz: „Die 

Umwandlung von sprachlicher Kompetenz in kulturelle Kompetenz beruht auf der 

Interpretation sprachlicher Zeichen im Sinne des kulturellen Codes. Der Besitz einer 

solchen Interpretation ist kulturell-sprachliche Kompetenz.“ In Anbetracht der 

Beziehung zwischen zwei Weltmodellen - konzeptionell und sprachlich - warnt Y. S. 

Stepanov vor ihrer gegenseitigen Ersetzung: „Man kann das Sprachmodell nicht auf 

den Fachbereich Kultur übertragen und umgekehrt das Kulturmodell auf den 

Fachbereich Sprache.“ Y.S.Stepanov forderte die Entwicklung eines speziellen, 

allgemeineren Begriffsapparates, der sowohl auf die Sprachtheorie als auch auf die 

Kulturtheorie anwendbar ist. Sie bildet die terminologische, begriffliche Grundlage der 

Linguokulturologie. 
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